


8

5

6



9

1

2

3 3

4

a-i

1 2

3

Nadelfäden einfädeln
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1.

1.

2.

2.

1. 2.

1.

Fadenspannungen einstellen

Greiferfäden (rot/blau) bilden Schlingen auf der Unterseite des Stoffes.

Greiferfäden (rot/blau) bilden Schlingen auf der Oberseite des Stoffes.

Nadelfaden (gelb) bildet Schlingen auf der Unterseite des Stoffes.

Nadelfaden (grün) bildet Schlingen auf der Unterseite des Stoffes.

Overlockstiche
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4.
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4.

Stoffkante bildet Tunnel oder rollt sich ein.

Naht kräuselt.
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2.
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3.

1.

1.

2.1.

Nadelfaden (gelb, grün oder blau) bildet Schlingen auf der Unterseite des Stoffes.

Kettengreiferfaden (violett) bildet Schlingen auf der Unterseite des Stoffes.

Kettengreiferfaden (violett) bildet Tunnel auf der Unterseite des Stoffes.

Coverstiche
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1.

2.

Naht kräuselt. Nadelfaden (gelb, grün oder blau) überspannt.
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1.

2.

2.

1. 2. 3.

Greiferfäden (rot/blau) bilden Schlingen auf der Unterseite des Stoffes.

Nadelfaden (grün) bildet Schlingen auf der Unterseite des Stoffes.

Greiferfäden (rot/blau) bilden Schlingen auf der Oberseite des Stoffes.

Kettenstich Nadelfaden (gelb) bildet Schlingen auf der Unterseite des Stoffes.

Combostiche
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4.

2. 3.

1.

Stoffkante bildet Tunnel oder rollt sich ein.

Kettengreiferfaden (lila) bildet Schlingen auf der Unterseite des Stoffes.
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2. 3.

5.

mtc-Fadenkontrolle einstellen

Naht kräuselt.
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Stichlänge einstellen

Differenzialtransport einstellen

Schnittbreite einstellen
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Reinigung und Pflege
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Störungsbehebung

Störung Behebung

Der Stoff wird nicht richtig 
transportiert.

1.	 Stellen Sie eine längere Stichlänge ein.
2.	 Erhöhen Sie bei schwerem Stoff den Nähfussdruck.
3.	 Verringern Sie bei leichtem Stoff den Nähfussdruck.

Nadelbruch. 1.	 Setzen Sie die Nadel korrekt ein.
2.	 Ziehen Sie den Stoff beim Nähen nicht.
3.	 Ziehen Sie die Nadelstellschraube fest.
4.	 Verwenden Sie für schwere Stoffe eine grössere Nadel.

Faden reisst. 1.	 Prüfen Sie den Einfädelweg.
2.	 Prüfen Sie, ob sich der Faden verheddert oder verfangen hat.
3.	 Setzen Sie die Nadel korrekt ein.
4.	 Setzen Sie eine neue Nadel ein; die eingesetzte Nadel könnte 

verbogen sein oder eine stumpfe Spitze haben.
5.	 Verwenden Sie nur hochwertigen Faden.
6.	 Lösen Sie die Fadenspannung.

Fehlstiche. 1.	 Setzen Sie neue Nadeln ein; die eingesetzten Nadeln können ver-
bogen sein oder eine stumpfe Spitze haben. Verwenden Sie nur 
ELx705 Overlocknadeln.

2.	 Ziehen Sie die Nadelstellschraube fest.
3.	 Setzen Sie die Nadeln korrekt ein.
4.	 Ändern Sie die Art oder Grösse der Nadeln.
5.	 Prüfen Sie den Einfädelweg.
6.	 Erhöhen Sie den Nähfussdruck.
7.	 Verwenden Sie nur hochwertigen Faden.

Unregelmässige Stiche. 1.	 Passen Sie die Fadenspannung an.
2.	 Prüfen Sie, ob sich der Faden verheddert oder verfangen hat.
3.	 Prüfen Sie den Einfädelweg.

Nahtkräuseln. 1.	 Lösen Sie die Fadenspannung.
2.	 Prüfen Sie, ob sich der Faden verheddert oder verfangen hat.
3.	 Verwenden Sie einen hochwertigen leichten Faden.
4.	 Verkürzen Sie die Stichlänge.
5.	 Verringern Sie bei leichtem Stoff den Nähfussdruck.

Unregelmässiges Schneiden. 1.	 Prüfen Sie die Ausrichtung der Messer.
2.	 Ersetzen Sie ein oder beide Messer.

Stoffstau. 1.	 Schliessen Sie den Greiferdeckel.
2.	 Prüfen Sie, ob sich der Faden verheddert oder verfangen hat.
3.	 Heften Sie dicke Stoffschichten zunächst mit einer konventionellen 

Maschine, bevor Sie diese mit dem Overlocker nähen.

Die Maschine läuft nicht. 1.	 Schliessen Sie die Maschine an eine Stromquelle an und schalten 
Sie sie ein.

2. 	 Schliessen Sie den Greiferdeckel.
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